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Berger Senioren-Ausflug vom 20. August 2021
Bei herrlichem Wetter genossen in diesem Jahr 17 Seniorinnen und Senioren 
den vom Berglauf organisierten Ausflug der Gemeinde.

Kita/Hort in Berg - Einladung zum offenen Gespräch
Der Gemeinderat lädt alle Betroffenen, Interessierten, Befürworter und Geg-
ner zu einem offenen Gespräch am Donnerstag, 30. September 2021, ab 19:30 
Uhr in der Turnhalle Primarschule Brühl ein. Melden Sie sich bis 24. September 
2021 per Telefon oder E-Mail für den Anlass an. 
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Einladung zum offenen Ge-

spräch

Kita/Hort in Berg

Donnerstag, 30.09.2021, 
19:30 Uhr, Turnhalle Primar-

schule Brühl

Am 11. April 2021 hat die Berger Be-
völkerung an der Urne über die Vorla-
ge Betreuungsangebot Chinderhuus 
Cavallino Berg abgestimmt. Die Vor-
lage galt bei einer Stimmengleichheit 
von 132 Ja-Stimmen zu 132 Nein-Stim-
men als abgelehnt.

Die Interessensgemeinschaft «KITA/ 
Kinderhort in Berg SG» überreichte 
dem Gemeinderat am 8. Juli 2021 eine 
Petition mit rund 60 Unterschriften. 
Die unterzeichnenden Einwohner und 
Einwohnerinnen von Berg SG bean-
tragen, dass die Thematik «Kita/Hort 
in Berg SG» vom Gemeinderat erneut 
aufgegriffen wird.

Der Gemeinderat hat die Petition zur 
Kenntnis genommen und diskutiert. 
Er möchte die Argumente und Bedürf-
nisse beider Seiten verstehen, um die 
bestmögliche Lösung für Berg zu fin-
den. Alle Betroffenen, Interessierten, 
Befürworter und Gegner werden zu ei-
nem offenen Gespräch eingeladen. 

Bitte melden Sie sich per E-Mail (info@
bergsg.ch) oder Telefon (071 455 11 
92) bis am 24. September 2021 an. An 
der Veranstaltung besteht Masken-
pflicht. 

Elektra Berg – Tarife 2022
Die Strompreise für das Jahr 2022 er-
fahren eine leichte Preisanpassung. 
Trotz der höher gehandelten Energie-
preise am Strommarkt und den stei-
genden Netznutzungskosten (+10%) 
der Schweizer Vorlieferanten werden 
die Preise im Versorgungsgebiet der 
Gemeinde Berg nur minimal erhöht (1-
2%). 

Die Bundesabgabe (Netzzuschlag) für 
die Finanzierung des Einspeisevergü-
tungssystems sowie der Gewässersa-
nierungsmassnahmen bleibt unverän-
dert auf dem Maximalbetrag von 2.3 
Rp./kWh. Auch die von der nationalen 
Netzgesellschaft Swissgrid AG für die 
Systemdienstleistungen erhobenen 
Abgaben bleiben mit 0.16 Rp/kWh auf 
dem gleichen Niveau. Die Abgaben an 
die Gemeinde bleiben unverändert.

Die Summe der drei Komponenten 
Energie, Netznutzung und Abgaben 
bilden den Strompreis. 

Auf der Webseite der Strommarktre-
gulierungsbehörde ElCom sind zudem 
detaillierte Preisvergleiche zu den 
Energieversorgern in der Schweiz pub-
liziert (www.strompreis.elcom.admin.
ch). Die Basis-Stromprodukte beste-
hen aus 100% Wasser CH.

Die Kundinnen und Kunden welche 
überschüssige Energie aus PV-Anla-
gen ins Netz einspeisen, erhalten wie 
im Vorjahr eine Einspeisevergütung 
von 10.50 Rp./kWh. Die Einspeisever-
gütung setzt sich aus der Energie 5.50 
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boten (Art. 101 Abs. 2 StrG). 

Berücksichtigen Sie dabei bitte, dass 
Hecken aus einheimischen Sträuchern 
wichtige, naturnahe Elemente im Sied-
lungsraum sind und Lebensräume für 
unzählige Tierarten bieten. Für Vö-
gel sind dornen- und beerentragende 
Sträucher besonders wertvoll, weshalb 
sie sich gerne darin einnisten. 

Wir bitten alle Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentümer im Sinne 
der Verkehrssicherheit, diesen Be-
stimmungen des Strassengesetzes bis 
Ende September 2021 nachzukom-
men. 

erteilte Baubewilligungen Au-
gust 
Bauherrschaft/Grundeigentümer	
Vogt Monika, Zwingensteinhub 9, Frei-
dorf TG
Bauvorhaben	
Ersatz Wärmepumpe und Heizungs-
speicher
Baugrundstück	
Nr. 12, Zwingensteinhub 9, Berg
Baugesuch Nr. 4258

Das Baugesuch wurde im Meldever-
fahren abgehandelt. Es erfolgte keine 
Auflage.

Bürgersprechstunde
Am 14. September 2021 von 16:00 - 
18:00 Uhr findet die nächste Bürger-
sprechstunde statt. Anmeldungen 
werden per E-Mail (sandro.parissenti@
bergsg.ch) oder Telefon (071 455 11 
93) entgegen genommen. 

Rp./kWh und dem ökologischen Mehr-
wert 5.00 Rp./kWh zusammen.

Die detaillierten Tarifblätter 2022 kön-
nen unter www.bergsg.ch eingesehen 
werden. 

Zurückschneiden von Bäumen
Hecken, Bäume und Sträucher, die in 
den Strassenraum wachsen, gefähr-
den die Verkehrsteilnehmenden, aber 
auch Kinder und Erwachsene, die aus 
unübersichtlichen Standorten auf die 
Strasse treten. Auch die Durchfahrt 
von Feuerwehrlöschwagen, Ver- und 
Entsorgungsfahrzeugen wie Tanklast-
wagen oder Kehrichtwagen kann nur 
dann gewährleistet werden, wenn die 
in den Strassenraum hineinragenden 
Hecken, Bäume und Sträucher auf das 
gesetzlich vorgeschriebene Lichtraum-
profil zurückgeschnitten sind.

Grundeigentümer und Anstösser an 
öffentlichen Strassen und Trottoirs 
werden gebeten, den Strassenraum 
von überhängenden Ästen und herein-
wachsenden Sträuchern und Hecken 
wie folgt freizuhalten:

•	 auf Trottoirs/Radwegen bis auf eine  
	 Höhe von 2.50 m
•	 auf der Fahrbahn bis auf eine Höhe  
	 von 4.50 m
•	 bei Beeinträchtigung der öffentlichen  
	 Beleuchtung bis auf Lampenhöhe

Wo es die Sicherheit des Verkehrs er-
fordert, namentlich auf der Innenseite 
der Kurven, sind Anpflanzungen und 
tote Einfriedungen, welche die Über-
sicht der Strasse beeinträchtigen, ver-
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Katholische Kirch-
gemeinde Berg - 
Freidorf
Freitag, 3. September 2021
09.00 Uhr	 Kommunionfeier, 
		  gestaltet durch FMG

Sonntag, 5. September 2021
10.30 Uhr	 Erlebnistag SE Steinerburg 
		  mit Eucharistiefeier bei der
		  Steinerburg (Genaueres 
		  siehe Pfarreiforum)

Freitag, 10. September 2021
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 12. September 2021
10.00 Uhr	 Kommunionfeier 
10.00 Uhr	 Sonntigsfiir för Chind im 
		  Pfarreisaal (Kindergarten – 
		  3. Klasse)		

Evangelische Kirch-
gemeinde Roggwil

Sonntag, 5. September 2021
09.40 Uhr	 Gottesdienst
		  Pfr. M. Maywald
		  Taufen von Laura und Olivia 
		  Rutz (Roggwil)
		  Kollekte: Schweiz. Bibelge-
		  sellschaft

Mittwoch, 8. September 2021
12.00 Uhr	 Mittagstisch im Kirchge-
		  meindehaus
		  Anmeldungen bitte bis 
		  6. September mittags
		  an Gaby Scheuss, Telefon 
		  071 455 11 47

Donnerstag, 9. September 2021
19.00 Uhr	 e-fun Teenietreff im Kirch-
		  gemeindehaus

Freitag, 10. September 2021	
17.45 Uhr	 Jugendgottesdienst JOY in 	
		  der Kirche

Sonntag, 12. September 2021
09.40 Uhr	 Gottesdienst
		  Pfrn. A. Witzsch (Celerina)
		  Kollekte: Stiftung Egnach	
	
Alle Angaben und weitere Informatio-
nen finden Sie unter: www.evang-rogg-
wil.ch 

 

                
 

SSoonnnnttiiggssffiiiirr 
 

för Chind vom 
Kindergarten bis 3. Klasse 

 
 
 

MMiirr  ffiinnddeett  SScchhäättzz  ii  üüsseerree  NNaattuurr  
  
  

  
  
  

  
MMeerr  llaaddeett  ddiicchh  iiii,,  zzuumm  mmiitt  üüss  ffiiiirree..  
AAmm  1122..  SSeepptteemmbbeerr  uumm  1100::0000  UUhhrr,,    

iimm  PPffaarrrreeiissaaaall  BBeerrgg  
EEss  ffrreeuutt  ssiicchh  uuff  DDiicchh                                                                                          

HHeelleenn  HHuubbeerr  uunndd  MMoonniiccaa  WWüürrtthh  
  

 
 

Sonntigsfiir-Gruppe der Pfarrei Berg-Freidorf 
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Mittagstisch am Mittwoch, 8. September 2021, 12.00 Uhr 
 
Unsere Köchinnen vom Frauenverein Roggwil verwöhnen Sie wieder mit feinen 
Kreationen. Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren, aber auch alle anderen 
interessierten Personen unabhängig von Konfession und Wohnort zum 
gemeinsamen Mittagstisch einladen.  
 
Ort: Kirchgemeindehaus, St. Gallerstrasse 55, 9325 Roggwil 
Kosten:  Fr. 14.00 pro Person (Salat, Hauptgang, Dessert, Getränk und Kaffee) 
Anmeldung:  aus organisatorischen Gründen erforderlich bis 6. September mittags 
 an Gaby Scheuss, Telefon: 071 455 11 47 
 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verwöhnen!  
 
Die Termine im neuen Jahr für den Mittagstisch:  
6. Oktober 
3. November 
8. Dezember 
 
Es freut sich auf Sie,  
Evang. Kirchgemeinde Roggwil und Frauenverein Roggwil 
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Schulsozialarbeit in Berg
Die Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges Angebot der Fachstel-
le Kind- Jugend-Familie der Gemeinde Wittenbach. Dieses wird neu seit dem  
1. August 21 auch in Berg angeboten. 

Dabei handelt es sich um eine unabhängige Beratungsstelle an der Schule, in 
der Schüler und Schülerinnen Eltern, Familien, Lehrpersonen und Schulleitun-
gen Unterstützung erhalten. In der Schulsozialarbeit werden vorhandene Res-
sourcen und Stärken genutzt und zur Lösung von Problemen das ganze Umfeld 
mit einbezogen. 

Die Absicht der Schulsozialarbeitenden ist es, soziale Probleme und Spannun-
gen zwischen Schule, Familie und Gesellschaft aufzufangen. Die Schulsozialar-
beit stärkt Kinder und Jugendliche in ihren sozialen Kompetenzen, so dass diese 
lernen, mit den Schwierigkeiten des Lebens aktiv umzugehen. Sie trägt dazu 
bei, Benachteiligungen zu verhindern sowie Gefährdungen zu vermeiden. 

Dabei spielen die Früherkennung und Frühintervention bei Schwierigkeiten 
eine wichtige Rolle. Die Mitarbeitenden der Schulsozialarbeit intervenieren bei 
Konflikten und Krisen und arbeiten vernetzt mit anderen externen Fachstellen 
der Kinder - und Jugendhilfe zusammen. 

Die Beratungen sind kostenlos und neutral. Dabei halten sich die Schulsozialar-
beitenden an die berufliche Schweigepflicht. Das Angebot richtet sich vor allem 
an Kinder und Jugendliche und deren Bezugspersonen. Die Schulsozialarbeit 
unterstützt zudem die Schule bei der Schulentwicklung, im Bereich der Präven-
tion, sowie bei der Förderung eines guten Schulklimas. Themen wie Mobbing, 
Gewaltprävention, Sexualpädagogik und Medien stehen dabei im Fokus.

Für die Gemeinde und Primarschule Berg SG ist neu Heike Mader als Schulsozi-
alarbeiterin im Einsatz. Bereits in den ersten Wochen seit ihrem Start ist es ihr 
gelungen, sich in den Klassen und bei den Lehrpersonen bekannt zu machen 
und Kontakte zu den Beteiligten zu knüpfen. Erste Zusammenarbeitsprojekte 
sind bereits im Entstehen.

Heike Mader ist Mutter dreier Söhne und wohnt in Roggwil. Nach meinem Stu-
dium an der Fachhochschule in Köln war sie einige Jahre als Sozialpädagogin in 
Kindertagesstätten und später im Amt für Kinder, Jugend und Familie der Stadt 
Köln tätig. Mehr als zehn Jahre führte sie zudem Eltern-Kind-Kurse in Roggwil 
durch. Zuletzt war sie als Schulsozialarbeiterin in Montlingen tätig und unter-
richte den Nanny- Lehrgang beim SRK Kanton Zürich. Seit dem August 21 ist sie 
nun als Schulsozialarbeiterin in der Gemeinde Berg SG tätig, wo sie ihre vielfälti-
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gen Erfahrungen nutzbringend einsetzen kann. Sie ist meist dienstags und 
donnerstags an der Primarschule Berg erreichbar. 

Mit dem Aufbau der Schulsozialarbeit in Berg gewinnt die Primarschule einen 
wichtigen Bestandteil. Sie schafft Entlastung für die Lehrpersonen und Eltern 
und fördert das soziale Zusammenleben nachhaltig. Wir freuen uns darauf, dem 
Angebot der Schulsozialarbeit in Berg hohen Stellenwert zu geben und das An-
gebot in das Schulleben aktiv einzubinden. Willkommen Heike Mader!

Unter folgenden Kontaktdaten ist die Schulsozialarbeit zu erreichen (Termine 
nach Absprache): 

Mobil: 079 255 80 35
E-Mail: heike.mader@psberg.ch

Büro in der Primarschule Berg SG, Schulhaus Brühl, 9305 Berg

Maria Leonardi, Schulleitung
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      PR: Walter Bucher und Martin Meier 
 
Berger Senioren-Ausflug 2021  
Pünktlich um 07.15 Uhr fanden 
sich am 20. August 17 gutge-
launte Reisende beim Bahnhof 
Roggwil-Berg ein. Die Gemeinde 
Berg und der Verein BERGLAUF 
als Organisator hatten zum Seni-
oren-Ausflug eingeladen.  
 
Wetter gut – vieles gut 
Die Sonne war der Gruppe gut 
gesinnt und strahlte bereits in aller 
Frühe. Entlang des Bodensee-
ufers brachte uns die Bahn zum 
Kreuzlinger Hafen. Danach durf-
ten wir die Schaffhausen, ein 
Schiff der URh, besteigen. Bei 
Kaffee und Gipfeli genoss die 
Gruppe die Aussicht auf die 
prächtigen alten Uferdörfer und 
die Stille der Natur mit ihrer gros-
sen Schwanenkolonie.  
 

 
 
Wieder an Land 
Angelegt in Mannenbach hiess es 
den Weg zum Arenenberg in 
Angriff zu nehmen. Nach einer 
kurzen Wanderung konnten wir 
die wunderbare Aussicht vom  
 

 
 
 
 
 
 
Schloss Arenenberg auf den 
Untersee und die nahen und wei-
ter entfernten Hügel geniessen. 
 
Gaumefreuden 
Im Garten luden Apéro, Mittages-
sen und Dessert zum gemütlichen 
Verweilen ein, bevor die Park-
führerin, Frau Küble, die Reisen-
den charmant in die Geheimnisse 
und Geschichte des Schlosspar-
kes einweihte. Danach waren 
individuelle Besichtigungen des 
Napoleummuseums oder des 
Schulgartens BBZ Arenenberg 
möglich. Ein kurzer Schlusstrunk 
beendete den Aufenthalt auf dem 
Arenenberg. Die anschliessende 
kleine Wanderung führte die 
Gruppe durch den Rebberg hin-
unter zur Bahnstation Mannen-
bach-Salenstein. Mit vielen tollen 
Eindrücken trafen die Teilneh-
menden um 17.27 Uhr wieder «zu 
Hause» in Roggwil-Berg ein. 
 
Ein besonderer Dank gehört dem 
Gemeinderat der Gemeinde Berg, 
welche die Seniorenreise ermög-
licht hat und der persönliche Teil-
nehmerbeitrag dadurch auf einen 
bescheidenen Betrag reduziert 
werden konnte. 
 
Für den Verein BERGLAUF: 
Bruno Anderau  
 
 

Bis in zwei Jahr wieder 

Auskunft/Informationen zum Verein: Bruno.anderau@hispeed.ch oder 071 455 16 68 
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      PR: Walter Bucher und Martin Meier 
 
Der Mut hat sich gelohnt 
Die Wetteraussichten waren alles 
andere als vielversprechend. 
Trotzdem wagten einige den Weg 
zum Hudelmoos. Um 10 Uhr 
startete die Bikergruppe (fünf Teil-
nehmende mit Elektroantrieb, ein 
Junior und ein Senior mit Muskel-
kraft) und eine halbe Stunde 
später vier weitere mit dem Auto. 
Punkt 11 Uhr begrüsste uns 
Stephan Steger, der Verantwort-
liche für das Hudelmoos.  
 

 
 
Geschichte des Hochmoors 
Stephan schilderte auf eindrück-
liche Weise die Entstehungsge-
schichte dieses Naturjuwels. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Die Natur «arbeiten» lassen 
Dank der fachmännischen Bewirt-
schaftung ist das Hudelmoos der-
art gut erhalten. Dabei spielt die 
Regulation des Wasserhaushal-
tes eine wichtige Rolle. Man lässt 
bewusst gewisse Bäume (Fich-
ten, Birken u.a.) absterben und 
gewährt dadurch seltenen ande-
ren Pflanzen und Tieren (wie z.B. 
den Libellen) neuen Lebensraum. 
 

 
 
Der Sommer ist vorbei 
 

 
 
Auch der 28. August war kein 
Sommertag, aber ein Glückstag 
für jene, die dabei sein durften. 
Vielleicht wieder dabei am 25.9.? 

Wir waren im Hudelmoos  
(trotz Hudelwetter) 

Auskunft/ und Informationen zum Verein: Bruno.anderau@hispeed.ch oder 071 455 16 68 
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Feuerlöscher Service in Berg 
 

 
 

Samstag 18. September 2021 
 
Auch dieses Jahr wird von der Feuerwehr Berg wieder ein 
Feuerlöscherservice organisiert. 
 
Wann Ihr Feuerlöscher das letzte Mal geprüft wurde, erkennen Sie 
an der Prüfplakette. Steht auf der Plakette die Jahreszahl 2018 
oder früher, empfiehlt der Hersteller eine umgehende Prüfung. 
 
Unser Service-Techniker steht ab  
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr beim Feuerwehrdepot Berg SG 
bereit, um Ihren Feuerlöscher günstig und fachgerecht zu kontrollieren. Egal 
welches Fabrikat sie haben. 
 
Service klein zum Aktionspreis von  Fr. 48.- inkl. Kleinmaterial 
anstelle Servicekosten normal von Fr. 65.- zzgl. MwSt. 
 
Natürlich haben Sie auch die Möglichkeit, Feuerlöscher, Löschdecken oder 
Rauchmelder zu Aktionspreisen zu kaufen. Kommen Sie vorbei und 
informieren Sie sich. Wir beraten Sie gerne. 
 
Auf Wunsch holen wir Ihr Gerät auch bei Ihnen zu Hause ab. 
 
 
 Ihre Feuerwehr Berg SG 
 Vize Kdt. Manuel Hungerbühler 
 Tel: +41 78 891 22 39 
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Ochsenplatz Roggwil TG
Ochsenplatz Roggwil TG

1 8 .  S e p t e m b e r  2 0 2 1

P F A D I
S C H N U P P E R T A G

A L L E  I N F O S  
G I B T ’ S  H I E R !
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Spitexverein RegioWittenbach, Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach 

Telefon 071 298 45 47, Fax 071 290 12 05, E-Mail info@spitex-regiowittenbach.ch 

 
 
 
Jubiläumsfeier 
 
 
 
Am Samstag, 4. September 2021 feiern wir auf dem Zentrumsplatz in Wittenbach zusammen mit 
den Gemeinden Wittenbach, Häggenschwil, Muolen und Berg ein Vierteljahrhundert erfolgreiche 
Spitex Geschichte. Dies verdanken wir der tatkräftigen Unterstützung aller mitwirkenden Akteuren;  
den Mitarbeitenden der Spitex RegioWittenbach, den beteiligten Gemeinden , dem Vorstand des 
Vereins, den Mitgliedern, den Sponsoren und nicht zuletzt den Freiwilligen und Angehörigen. 
 
Leisteten die Spitex-Mitarbeiterinnen in den Anfangsjahren ca. 6000 Einsätze pro Jahr, rücken sie 
heute knapp 30'000 Mal jährlich aus. 
 
Das Jubiläum ist eine gute Gelegenheit, auf das Erreichte mit Freude zurückzublicken und sich neue 
Ziele für die Zukunft zu setzen. Herzlichen Glückwunsch zum 25-jährigen Bestehen unserer Spitex 
RegioWittenbach! 
 
 
Programm: 
 
10:00 Uhr Begrüssung durch Präsidentin 
 Festreden der Präsidentin und des Gemeindepräsidenten Wittenbach 
11:00 Uhr Unterhaltung durch die Konrad-Singers 
 Grussbotschaft durch den Spitex-Verband 
12:00 Uhr Tombola und Apéro  
 Videobotschaft von Kilian Ziegler 
 Film von René Chopard 
13:00 Uhr Ziehung der Tombolapreise 
 
 
Spiele für die Kinder durch die Ludothek 
Berufsinfo Fachangestellte Gesundheit und FH Fachangestellte Gesundheit 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Semita.35 – unser Weg ist das Ziel 

„Die Herausforderungen unserer Gesellschaft im Bereich der häuslichen Pflege zu Themen wie der 
künftigen Entwicklung, Fachkräftemangel, Ausbildung, Qualität, Lohnstruktur, Tarife zur 
Leistungsabrechnung sowie die regionale Positionierung, beschäftigen aktuell den Vorstand und die 
Geschäftsleiterin der Spitex RegioWittenbach. Damit der ambulante Pflegebedarf im Jahr 2035 von 
der Spitex auch gedeckt werden kann, hat der Vorstand der Spitex gemeinsam mit den 
Gemeinderäten der Trägergemeinden Wittenbach, Muolen, Häggenschwil und Berg beschlossen, 
zeitnah die nötigen Weichen zu stellen, um den Anforderungen im Jahr 2035 gerecht werden zu 
können. Um sich in diesem Zuge strategisch neu auszurichten, ist das Projekt Semita.35 ins Leben 
gerufen worden, das eine neue Unternehmensstrategie und des Weiteren auch die 
Umsetzungsgrundlagen erarbeitet.   
 

 
 
„Semita“ ist der lateinische Begriff für das Wort „Pfad, Weg“. Da der Pfad (Weg), den die Spitex 
einschlägt, mit diesem Projekt vorgeben wird. Die Sprache Latein spiegelt die Nähe zur 
Medizin/Pflege wider. Der Zusatz „.35“ spielt auf das Jahr 2035 an, an dem die Spitex dann fertig 
umstrukturiert sein soll. Die Farben grün und blau sind an das bestehende Spitexlogo angelehnt und 
sollen die Abhängigkeit der Spitex-Zukunft zu diesem Projekt auch farblich wiedergeben. 
In erster Linie wurde das Grundsymbol von einem Kreis gewählt, da damit „Unendlichkeit“ 
ausgedrückt wird. Die zwei Kreise, die sich umschließen, sollen zum einen die Strategie (grün) 
darstellen und zum anderen jeweils die daraus resultierende Umsetzung (blau). 
Die offene Gestaltung der Kreise soll die Offenheit Neuem und Veränderungen gegenüber 
symbolisieren und zugleich darstellen, dass eine Unternehmensstrategie kein statischer Zustand ist, 
sondern ein Prozess, der ständig auf neue Gegebenheiten und Einflüsse angepasst werden muss und 
dann auch folglich wieder neu reagiert werden soll (Umsetzung).» 
 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
  
Stefanie Maselli Burkhard / Geschäftsleitung 
071 290 12 06 stefanie.maselli@spitex-regiowittenbach.ch  



Kanton St.Gallen 
Volkswirtschaftsdepartement 
 
 
Kantonsforstamt 
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St.Gallen, 17. August 2021 
 
 
«Waldbiodiversität» – Artikel Mitteilungsblatt 
- Sonderwaldreservate und Lebensraumaufwertung 
(Autor: Pascal Gmür, Kantonsforstamt) 
 
 
Sonderwaldreservate und Lebensraumaufwertung 
In Sonderwaldreservaten wird der Lebensraum für bestimmte Tier- oder Pflanzenar-
ten gezielt verbessert. Aber auch ausserhalb von Waldreservaten werden Wald-
standorte mit hohem ökologischen Potenzial aufgewertet. 
 
Sonderwaldreservate 
In Sonderwaldreservaten werden die Lebensräume von seltenen und bedrohten Arten ge-
zielt aufgewertet, wie z.B. für das bedrohte Auerhuhn oder gewisse Orchideenarten. Meis-
tens werden dabei dunkle Wälder aufgelockert, um lichte Wälder als Lebensraum für licht- 
und wärmeliebende Tiere und Pflanzen zu schaffen oder um das Nahrungsangebot und die 
Deckung zu verbessern. Profitieren können viele Tagfalter, Vögel, Käfer, Reptilien und Blü-
tenpflanzen (z.B. Feuerlilie oder Frauenschuh). Sonderwaldreservate werden mit dem Kan-
ton für 50 Jahre vereinbart. 
 
Lebensraumaufwertung im Wald 
Rund ein Drittel des St.Galler Waldes bzw. rund 22'000 Hektaren weisen ein hohes ökolo-
gisches Potenzial auf. Davon sind rund 12‘000 Hektaren schützenswert nach der Natur- 
und Heimatschutzgesetzgebung. Es sind Standorte an besonders trockenen, ausgehager-
ten, nassen, sauren, steilen oder rutschigen Stellen. Sie befinden sich sowohl innerhalb 
wie ausserhalb von Waldreservaten. Diesen Standorten kommt eine hohe Bedeutung für 
die Waldbiodiversität zu, wobei oft lichte Strukturen für die Artenvielfalt zentral sind. Um 
lichte Waldstrukturen zu erhalten, sind gezielte Massnahmen wie Holzernte, Entbuschen, 
Mähen, Neophytenbekämpfung oder selten auch geregeltes Beweiden mit forstrechtlicher 
Bewilligung (z.B. traditionelle Föhren-Waldweiden im Untertoggenburg) unverzichtbar. 
 
Foto: 
 

  
Foto: Heidelbeere_Totholz_Bilchenriet_WR 
Kreisalpen_Nesslau_KFA_SG_Ruedi Bösch 
Legende: Im Waldreservat Kreisalpen wer-
den gezielt Heidelbeeren für das Auerhuhn 
und Totholz gefördert (Foto: Revierförster 
Ruedi Bösch). 

Foto: Weisses_Waldvögelein_Lichter_Wald 
_Kirchberg_KFA_Pascal_Gmür 
Legende: Auf speziellen Waldstandorten 
kann z.B. das weisse Waldvögelein gedei-
hen (Foto: Pascal Gmür). 

 



walknroll.ch

AB AUFS
TROTTOIR, WENN...

AUF DEM
TROTTOIR GILT...

… es keinen Velostreifen hat 
Siehst du auf der Strasse 

einen Velostreifen? Falls nicht, 
darfst du mit deinem Velo 

auf dem Trottoir fahren.

… es mega viele Autos hat
Besonders wenn es viel 
Verkehr hat, kannst du 
mit deinem Velo auf dem 
Trottoir fahren.

… Fussgängerinnen 
haben Vortritt 
Fahre langsam und 
bremse ab, wenn du 
Fussgänger siehst.

1

2

3

...Augen auf 
Fahre auf dem 
Trottoir gleich 
aufmerksam wie 
auf der Strasse.

4

… Rücksicht nehmen
Wenn es eng wird, 

halte an, steig ab und 
schiebe dein Velo, bis 

der Weg wieder frei ist.

5

JETZT BIST DU BEREIT FÜRS TROTTOIR.

VELO-TROTTOIR REGELN
BIST DU JÜNGER ALS 12 JAHRE?
DANN DARFST DU MIT DEM VELO 

AUF DEM TROTTOIR FAHREN. 
SO MACHST DU’S RICHTIG.





 

 

 
 

Metzgete-Buffett à discretion 
 

17. / 18.September 2021 
 

Anmeldung erforderlich Tel. 071 / 450 07 08 (ab 16.00 Uhr) 

T E L E F O N  + 4 1  7 1  2 7 8  6 0  0 0

IHRE LOKALEN SPEZIALISTEN 
FÜR ERNEUERBARE ENERGIE

CE CONCEPT ENERGY AG  .  CH-9306 FREIDORF
TELEFON +41 71 278 60 00  .  CONCEPTENERGY.CH

Ivan Fust

Mitinhaber/ 
Geschäftsleitung

Martin Mäder

Mitinhaber/ 
Geschäftsleitung

GEBHARD MÜLLER AG
HOLZBAU – SCHREINEREI
CNC-HOLZBEARBEITUNG
STEINACH   TÜBACH   ST.GALLEN

Rorschacherstrasse 1  |  9323 Obersteinach 
Tel. 071 44 66 131  |  www.ideen-in-holz.ch

• Holzkonstruktionen • Dachfenster, Dachaufbauten 
• Innenausbau • Schränke, Türen, Treppen 
• Wärmedämmungen • Neubau, Umbau, Unterhalt 

Neubau, Umbau und Sanierung
Wir haben auch für Ihre Träume die Ideen in Holz

 

 

 
 

Metzgete-Buffett à discretion 
 

17. / 18.September 2021 
 

Anmeldung erforderlich Tel. 071 / 450 07 08 (ab 16.00 Uhr) 



Tobler Heizungen GmbH  •  Käsereistrasse 4  •  9306 Freidorf  
T 071 455 11 08  •  info@tobler-heizungen.ch  •  www.tobler-heizungen.ch  

T O B L E RT O B L E R
H E I Z U N G E N

• Wärmepumpen
• Oel-Gasheizungen
• Holzfeuerungen
• Solaranlagen
• Fernwärme
• Service

 DUSCH WC
MEHR KOMFORT 
MEHR HYGIENE

WASSER. 
BAD. 
ENERGIE.

www.haustechnik-eugster.ch
Arbon  |  Romanshorn  |  St.Gallen

sanitaer@koller-spengler.ch

Weniger Autofahren,  
weniger fliegen, mehr Energie sparen.  

Welches ist Dein Vorsatz? 
 www.engero.ch



 Frühe Förderung Berg SG  
 
Die «Frühe Förderung» unterstützt die Lernprozesse der kleinen Kinder ab Geburt bis 
zum Schuleintritt und fördert die motorischen, sprachlichen, emotionalen, sozialen und 
kognitiven Fähigkeiten des kleinen Kindes. Sie unterstützt Eltern und Erziehende darin, 
ein Umfeld zu schaffen, welches der gesunden Entwicklung des Kleinkindes förderlich 
ist und trägt zur Chancengerechtigkeit hinsichtlich der Bildungschancen bei. Berg SG ist 
eine kinderfreundliche Gemeinde und unterstützt die Angebote im Bereich der Frühen 
Förderung. 
 

 

 Waldspielgruppe ZwergenBerg  
 Wir spielen, klettern, singen, basteln und durchforsten den Wald 

und die Natur. In der Gruppe hast du als Waldkind eine Menge 
Spass und lernst die 
Schönheit unseres Waldes 
kennen. Dabei ist uns 
jedes Wetter recht, denn 
jede Jahreszeit hat im 
Pfaffennasen-Wald ihren 
eigenen Reiz. 

 

 FAMI Berg/Freidorf  
 F A M I Berg/Freidorf 

 

Wir sorgen bei Kindern und Familien für Spiel, 
Spass und Abwechslung. Unser vielfältiges 
Programm beinhaltet Ausflüge, kreative und 
lehrreiche Aktivitäten und natürlich auch 
Geselligkeit. Lust bekommen?  

 

 Muki-Turnen  
 Gerne wecken wir bei Kindern und Erwachsenen die Freude an 

der Bewegung. Sie spielen, probieren, entdecken, erfinden, 
erfahren, erleben und 
bewegen sich freudvoll 
miteinander. Mütter wie 
Väter sind angesprochen 
sich aktiv, gemeinsam 
mit dem Kind, zu 
bewegen.  

 

 
FF Berg SG 12/2019  

Kontakt 
Berg SG: Fabian Nef, 076 448 64 39 
Freidorf TG: Brigitte Bischoff, 078 857 18 69 
 
www.zwergenberg.ch 
waldspielgruppe_bergsg@outlook.com 

Kontakt 
Vanessa Eigenmann 
Bahnhofstrasse 14, 9305 Berg 
071 570 32 02, 078 694 04 29  
 
www.fami-berg.jimdofree.com 
info@eigenmann-giger.ch 

Kontakt 
 
Corinna Heeb 
Bannwil 113, 9305 Berg 
 
corinnaheeb@bluewin.ch 
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Donnerstag, 16.09.2021			   Freitag, 10.09.2021, 08:00 Uhr 	 Seniorenausflug 

Schalteröffnungszeiten			   Termine nach Vereinbarung sind auch ausserhalb der angege-
Mo und Di: 07.30 - 11 .30 Uhr			  benen Öffnungszeiten möglich und können telefonisch von
Mi und Do: 13.30 - 16.00 Uhr			   Montag - Donnerstag von 07:30 - 11:30 und	13:30 - 16:00 Uhr 
Fr: Schalter geschlossen 			   vereinbart werden.

September 2021
Fr 3. 07:00h Sammlung von PET und KUH-Bag

Fr 3. 09:00h
Kath. Kirche Berg-Freidorf, Kommunionfeier, gestaltet 
durch FMG

So 5. 10:30h
Kath. Kirche Berg-Freidorf, Steinerburgtag mit Eucharis-
tiefeier, bei schlechtem Wetter Gottesdienst in der Kirche 
Steinach. Kein Gottesdienst in Berg.

Di 7. 07:00h Papier- und Kartonsammung
Mi 8. 07:00h Grünabfuhr
Sa 11. 09:00h Natureinsatz im Hubermoos
Sa 11. 19:45h Feuerwehrübung - Atemschutz

Di 14. 16:00h
Bürgersprechstunde, 16.00 - 18.00 Uhr, Anmeldung obli-
gatorisch (info@bergsg.ch / 071 455 11 92)

Sa 18. 09:00h Feuerlöscherservice der Feuerwehr Berg SG
Sa 18. 09:30h Militärschützenverein Berg, Vereinsübung 09:30 - 11:00h
Mi 22. 07:00h Grünabfuhr

Fr 24. 19.45h
Feuerwehrübung - Gesamtfeuerwehr mit Feuerwehr-Sa-
mariter

Sa 25.
BERGLAUF, Robert Bamert führt durch die Kirche Berg
Veranstaltungsort: Kath. Kirche, 9305 Berg SG

So 26. 09:30h Militärschützenverein Berg, Endschiessen 09:30 - 11:00h

So 26. 10:00h
Kath. Kirche Berg-Freidorf, 10.00 Uhr Eucharistiefeier, 
Kirchenfest

Do 30. 19:30h
Pol. Gemeinde - Offener Austausch zum Thema KITA/
Kinderhort in Berg SG, 19:30 Uhr, Turnhalle Primarschule 
Berg, Anmeldefrist: 24.09.2021

Oktober 2021
Fr 1. 07:00h Sammlung von PET und KUH-Bag


